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Verkaufsoffener Sonntag 
 

 

Aus gegebenem Anlass - siehe auch Bericht in den BNN vom 23.03.2015 - erlauben 

wir uns folgende Anfragen: 

 

A. Weshalb konzentrieren sich die Aktionsflächen beim verkaufsoffenen Sonntag 

ausschließlich auf die Achse Ettinger Tor – Postgalerie? 

 

B.  Wäre es nicht möglich, künftig den Kronenplatz und die Freiflächen auf der 

Kaiserstraße miteinzubinden? Zum Beispiel könnte entlang der östlichen 

Kaiserstraße ein Flohmarkt stattfinden. 

 

C. Weshalb hat der KA300-Laden am verkaufsoffenen Sonntag geschossen? 

 

D. Wie wurden die auffällig vielen Bettler am verkaufsoffenen Sonntag 

kontrolliert? 

  

 

 

Bereits in der Vergangenheit war besonders die östliche Kaiserstraße immer wieder 

ausgeschlossen von Aktionen der CIK und des Stadtmarketing, die sich 

ausschließlich auf Friedrichsplatz, Platz vor der Stephankirche und Stephansplatz 

konzentrierten. Auch am 22. März war dies der Fall, obwohl dort zahlreiche Flächen 

wie z.B. der Kronenplatz und breite Fußwege in der Kaiserstraße durchaus zur 

Verfügung stehen würden. Im Hinblick auf die erheblichen Beeinträchtigungen – 
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auch durch die erneute Straßenbahnsperrung an Pfingsten – sollte die Planungen 

hierbei in Zukunft sensibler von statten gehen. 

 

Gerade an verkaufsoffenen Tagen kommen viele Besucher aus der gesamten 

Region nach Karlsruhe. Deshalb ist es umso unverständlicher, dass die Werbung für 

den Stadtgeburtstag hier nicht in verstärktem Maße stattfindet und sogar der KA300-

Laden geschlossen hat. 

 

Auffällig viele Bettler befanden sich an diesem Tag in der Fußgängerzone. Hier ist es 

notwendig, gerade an solchen Tagen mit vielen auswärtigen Gästen und Kunden aus 

Karlsruhe und der gesamten Region verstärkte Kontrollen durchzuführen. 
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Jürgen Wenzel 
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